
Mettling aus und, getrieben von einem

unbeziähmbaren Wunsch, verließ er den

Meister und die Stadt, Zeugen seines

ersten Erfolges, um Paris und seine

Wunder kennen zu lernen. Es währte nicht

lange, so zog er die Aufmerksamkeit der

damaligenMeister aufsich, und, einstimmig

in die Akademie des Beaux-Arts aufge-

nommen, ward er Schüler von Cabanel.

Hingegeben seiner Kunst und ein Feind

jeder Reklame, zog er sich später in sein

Atelier in Neuilly zurück. Die Sommer-

monate verbrachte er in Trouville, wo er

sich damit zufrieden gab, das, was ihm das

täglicheLebenvorAugen führte, mit seinem

Genie zu übersetzen. Ruhm und Ehre ge-

ringschätzend, starb er im Jahre 1904, nach-

dem er das wahre Glück, von den Menschen,

die man schätzt, geehrt zu werden,

kennen gelernt

hatte.


